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MG-Versammlung – Nr. 7 am 23.06.2026
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1. Wahl von Versammlungsleiter:in und Protokollant:in (Heiner Rüschenschmidt)

Heiner Rüschenschmidt begrüßt alle Anwesenden der Mitgliederversammlung in den
Räumlichkeiten der Wesselstr.6.

Protokoll: Heiner Rüschenschmidt wird einstimmig zum Versammlungsleiter gewählt, Ralf
Redemann einstimmig zum Protokollanten.

 
2. Bericht über die gesetzliche Prüfung des JA 2024 (Alena Grimmer)

Die jährliche gesetzliche Prüfung durch den Verband der Wohnungs- und
Immobilienwirtschaft in Niedersachsen und Bremen e.V. fand vom 17.11.2025 bis
19.12.2025 mit Unterbrechungen in den Geschäftsräumen der Genossenschaft sowie im
Wege des mobilen Arbeitens statt.

Der Prüfungszeitraum umfasst die Zeit vom 01.01.2024 bis 19.12.2025. Als Grundlage für
Prüfung diente der Jahresabschluss und Lagebericht für das Jahr 2024, sowie der
Planungsrechnungen und sämtliche Protokolle und Anlagen der Genossenschaft im
Prüfungszeitraum.

Zusammengefasstes Prüfungsergebnis

Protokoll: Im Ergebnis wird die Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung bestätigt.
Vorstand und Aufsichtsrat sind ihren gesetzlichen und satzungsgemäßen Verpflichtungen
nachgekommen.
Die Genossenschaft hat mit ihrer ausgeübten Geschäftstätigkeit ihren satzungsmäßigen
Förderzweck gegenüber den Mitgliedern verfolgt.
Es wurden keine Mängel oder Unplausibilitäten im Jahresabschluss und im Lagebericht
festgestellt, die sich wesentlich auf die Darstellung der wirtschaftlichen Verhältnisse der
Genossenschaft auswirken. Die wirtschaftlichen Verhältnisse sind geordnet, die Liquidität ist
gegeben. Die Liquidität bedarf aufgrund der geringen Tilgungsrate bedingt durch die hohe
Kapitaldienstbelastung einer sorgfältigen Überwachungt.  Das Geschäftsjahr 2024 schloss
mit einem Gewinn von 20.000  €.

 
3. Vorstellung des JA 2025 (Alena Grimmer)

Alena Grimmer stellt den Jahresabschluss anhand einer Übersicht vor, siehe Anlage.

Jahresabschluss 2025

Protokoll: 

Bilanz zum 31.12.2025

Aktiva
Das Sachvermögen hat sich im Jahr 2025 um ca. 2,4 % auf 12.983.194 € vermindert. Dies
ist bedingt durch die normale Abschreibung. Die Höhe des Umlaufvermögens von 1.163.794
€ resultiert aus den noch nicht abgerechneten Betriebskosten, den bestehenden
Forderungen und dem Bankvermögen zum Jahresende.
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Passiva
Das Eigenkapital liegt bei 1.201.632 € , die Eigenkapitalquote beträgt 8,5%. Die
Verbindlichkeiten haben sich durch die planmäßige Tilgungen um ca. 2,5 % auf 12.834.528 €
reduziert.
Insgesamt hat sich die Bilanzsumme um 356.375 € (- 2,5%) auf 14.146.988 € verringert.

Gewinn- und Verlustrechnung

Einnahmen
Die Erlöse aus der Hausbewirtschaftung sind um 4,0% (66.667 €)auf 1.749.431 € gestiegen.
Dieser Anstieg ist durch die im Herbst 2025 durchgeführten Mieterhöhungen begründet.
Insgesamt
betrugen die Einnahmen ca. 2.806.246 €, (ca. 4,8% mehr als im Vorjahr). Dies ist auch auf
die noch nicht abgerechneten, erhöhten Betriebskosten (Umlagen) zurückzuführen.

Ausgaben
Die Ausgaben sind im Vergleich zum Vorjahr um 7 % gestiegen. Hier stiegen die Ausgaben
für die Betriebskosten um 4,8 %, die Personalkosten erhöhten sich durch die
Neueinstellungen in der Verwaltung und Technik, sowie aufgrund tariflicher Anpassungen
insgesamt um 16,2 %. Die Kosten für Verwaltung sind 2025 um 31,3% gestiegen.
Abgesehen von den allgemein stark gestiegenen Preisen, gab es Mehrausgaben für die
Einrichtung und Umgestaltung der Büroräume in Wesselstr. und Deisterstr., Autoreparatur,
Softwareaktualisierungen und periodenfremde Aufwendungen (10 T Euro betreffen
Nebenkosten, die auf die Mieter in der NK-Abrechnung umgelegt wurden). Die
Instandhaltungskosten lagen mit 776.931 € über den Plan, hier sind die KfW- und
Proklimaförderungen von 55 TEuro schon abgezogen. Insgesamt liegen die Ausgaben im
Jahr 2025 bei 2.842.472 €, 185.695 € mehr als im Vorjahr.

Ergebnis
Insgesamt ergibt die Gewinn- und Verlustrechnung einen Verlust in 2025 in Höhe von
-36.225 €.
 

 
4. Bericht des AR (Günther Baumert)

In Vertretung des abwesenden Aufsichtsratsvorsitzenden Gerd Runge berichtet
Aufsichtsratsmitglied Günther Baumert.

Protokoll: 

Die Mitglieder des Aufsichtsrats haben regelmäßig an den Vorstandssitzungen
teilgenommen. Der Aufsichtsrat wurde jederzeit gut durch den Vorstand informiert. Neben
der Kontrolle des Vorstands befasste sich der Aufsichtsrat im vergangenen Jahr vorwiegend
mit folgenden Themen:

1. Vorstands- und Personalsuche, Verjüngung der Genossenschaft

Die personelle Herausforderung in Vorstand, Technik und Verwaltung wurde gemeinsam mit
dem Vorstand hinsichtlich Lösungen betrachtet. Da die Nachfolge von Heiner
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Rüschenschmidt als Vorstand weiterhin offen ist, wird dieser seine Tätigkeit ein weiteres Jahr
verlängern. In der Technik wurde Peter Oberascher in Vollzeit eingestellt, Andreas Liedtke
wird weiterhin in seinem Verantwortungsbereich für die WSL tätig bleiben, reduziert auf eine
3-Tagewoche und dem Schwerpunkt der Koordination größerer Projekte. Die Verwaltung
erhält ab August 2026 Unterstützung durch Assaiatou Saw, welche dann Ihre Ausbildung
beginnt. Die WSL wird das erste Mal ausbilden.

2. Entwicklung der Genossenschaft

Der Aufsichtsrat befürwortet die Vergrößerung des Bestands durch Ankauf neuer Häuser und
ist sich gleichzeitig über die Möglichkeiten der WSL bewußt.  Neben der stattgefundenen
Übernahme der Elisenstr.38 und dem zum Jahresende 2026 geplanten Übernahme der
Eleonorenstr. XX sollen auch 2 Häuser in der XXX - Objektadresse wird nicht veröffentlicht - ,
wahrscheinlich dann 2027,  in den Bestand der WSL übergehen. Jährlich kommen etwa 5-10
Anfragen von Hausgemeinschaften, deren Häuser zum Verkauf stehen, mit der Bitte den
Kauf durch die Genossenschaft anzudenken. Hier wurden Angebote aufgrund von
Wirtschaftlichkeitsberechnungen abgegeben. Die Eigentümer wollen in der Regel aber hohe
Erlöse beim Verkauf erzielen, so dass kein Kauf zustande kam. 

 
5. Beschluss über den JA und die Ergebnisverwendung 2025 (Heiner Rüschenschmidt)

Der Mitgliederversammlung wird folgende Beschlussfassung vorgeschlagen :
1. Feststellung des Jahresabschlusses 2025
2. Ergebnisverwendung 2025: 

Das Ergebnis von -36.225,24€ wird auf neue Rechnung vorgetragen, damit ergibt sich ein
neuer Gewinnvortrag  in Höhe von 500.277.80€.

Protokoll: 

1. Feststellung des Jahresabschlusses 2025                                                                             
15 JA-Stimmen, keine Nein -Stimmen, 3 Enthaltungen

2. Ergebnisverwendung 2025:                                                                                                   
15 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimme, 3 Enthaltungen

                                                                                    

 
6. Entlastung von VO + AR (Heiner Rüschenschmidt)

Günther Baumert bittet die Anwesenden, den Vorstand für das vergangene Jahr zu
entlasten.

Heiner Rüschenschmidt bittet den Aufsichtsrat für das vergangene Jahr zu entlasten.

Protokoll: 

Entlastung Vorstand: 
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15 Ja-Stimmen, 3 Enthaltungen

Entlastung Audsichtsrat:

14 Ja-Stimmen, 4 Enthaltungen

 
7. Neuwahl Aufsichtsrat (Heiner Rüschenschmidt)

Wahl für 2 Jahre bis 30.06.28

es stellen sich zur Wiederwahl: Gerd Runge, Günther Baumert, Ernst Barkhoff, Alke
Warnken 

nicht zur Wiederwahl stellen sich : Elke Blume und Gerd Wach

neu zur Wahl stellen sich : Anita Pape Schön, Bewohnerin Ohestr. 1D und Erika Marquart,
Bewohnerin Pestalozzistr.8

Der Vorstand bedankt sich bei Gerd Wach und Elke Blume für die gute Zusammenarbeit.

Protokoll: 

Gerd Runge wird mit 17 Ja-Stimmen und einer Enthaltung in den Aufsichtsrat gewählt.

Günther Baumert wird mit 17 Ja-Stimmen und einer Enthaltung in den Aufsichtsrat gewählt.

Ernst Barkhoff wird mit 17 Ja-Stimmen und einer Enthaltung in den Aufsichtsrat gewählt.

Alke Warnken wird mit 17 Ja-Stimmen und einer Enthaltung in den Aufsichtsrat gewählt.

Anita Pape-Schön wird mit 18 Ja-Stimmen in de3n Aufsichtsrat gewählt.

Erika Marquart wird mit 17 Ja-Stimmen und einer Enthaltung in den Aufsichtsrat gewählt.

 
8. Information des AR über die Bestellung von Vorstandsmitgliedern (Günther Baumert)

Der AR hat auf seiner Sitzung am 09.06.26 Heiner Rüschenschmidt für ein weiteres Jahr bis
30.06.2027 zum Vorstand bestellt.

Die Bestellungen von Alena Grimmer und Ilka Stummeyer laufen ebenfalls noch bis
30.06.2027

 
9. Geschäftsbericht 1.HJ 2026 (Heiner Rüschenschmidt)

Heiner Rüschenschmidt stellt den Geschäftsbericht für das erste Halbjahr 2026 vor, siehe
Anlage. 

Geschäftsbericht 2026

Protokoll: 
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Wohnungskündigungen:
Bisher sind 14 Wohneinheiten gekündigt worden, davon schon 4 im Vorjahr, hiervon waren 8
überdurchschnittlich viele 
Todesfälle und eine Räumung, 6 Wohnungen sind z.Zt. im Umbau.

Es sind 7 neue Mitglieder in die Genossenschaft eingetreten und es gab bislang
zwei Kündigungen von Anteilen.

Kaufverhandlungen:
Die Elisenstr. 38, mit 6 Wohneinheiten und einem Büro/Gewerbeeinheit wurde am
01.01.2026 von der WSL übernommen.
Für die Eleonorenstr. XX ist die Übernahme zum 01.01.2027 geplant.
Der Kauf XXX - Objektadresse wird nicht veröffentlicht - wird auf Wunsch des Eigentümers
um etwa ein Jahr verschoben.

Instandhaltung 1. Halbjahr 2026:
Bisher wurden 4 Wohnungen für 50.000 € modernisiert und die Lichtkuppeln in den Bädern
der Wohnungen der Noltestr.28 wurden für 20.000 € erneuert. Die Noltestr.28 wurde für
bislang 40.000 € an die Fernwärme angeschlossen, hier werden noch Fördermittel
abgerufen. In der Kochstr.12 wurde das Treppenhaus für 15.000 € gestrichen. Die
turnusgemäßen Legionellenprüfungen sind 2026, durch positive Proben und folgende
gesetzliche Maßnahmen (Gefährdungsanalyse, thermische Desinfektion, Nachbeprobungen)
mit 10.000 € zu beziffern.
Weiterhin sind für 2026 geplant:

Weitere Modernisierungen von freiwerdenden Wohnungen in Höhe von 150.000 €
Fenstererneuerung in der Kochstr.14 für 55.000 € (Denkmalschutz, nur die
Strassenseite)
Neueindeckung des Dachs der Pestalozzistr.8 für 85.000 €
Abriss der Holzbalkone und Bau von Stahlbalkonen in der Pestalozzistr.8 für 100.000
€
Die Erneuerung der Fernwärmestation in der Kochstr.11 für 30.000 €
Neuanschluss der Ahrbergstr.12 an die Fernwärme für 25.000 €, hier gibt es
Fördermittel
Betonsanierung der Noltestr. 28 für 20.000 €
Erneuerung der Zufahrt Hildeboldstr.24 für 35.000 €

Von den geplanten 775.000 € wurden bisher ca. 200.000 € ausgegeben. Die Liquidität ist mit
ca. 300.000 € weiterhin ausreichend gegeben.

Personalsituation:
Vorstand: Verlängerung des Vertrags von Heiner Rüschenschmidt bis 30.06.27, Alena
Grimmer und Ilka Stummeyer sind noch bis 30.06.2027 bestellt.
Hausverwaltung: Ab 01.08.2026 wird Aissaitou Saw als Auszubildende im Team der
Verwaltung beginnen. Sie hat bereits Ende Mai 2026 ein 2 wöchiges Praktikum absolviert.
Haustechnik: Andreas Liedtke hat seine Arbeitszeit von 4 auf 3 Tage die Woche reduziert.
Peter Oberascher arbeitet seit dem 01.11.2025 in Vollzeit als Hausmeister.
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10. Mitgliederbewegungen (Heiner Rüschenschmidt)

Im Geschäftsjahr 2025 sind 9 Mitglieder neu beigetreten, 4 Mitglieder sind ausgeschieden,
davon 2 Ausschlüsse.

Der Mitgliederstand am 31.12.25 : 436 Mitglieder mit 436 Pflichtanteilen, 21 zusätzliche
Geschäftsanteile und 641 nutzungsbezogene Geschäftsanteile (Ohehöfe)

Geschäftsguthaben am 31.12.25 :  619.624,11€, davon eingezahlt 619.164,11€ bei
rückständigen Einzahlungen von 460,00€

Im 1.HJ 2026 :  8 neue Mitglieder bei 2 Kündigungen und 28 neue nutzungsbezogene
Geschäftsanteile (neue Mieterin Ohehöfe)

 

 
11. Verschiedenes (Heiner Rüschenschmidt)

Protokoll: 

Gerd Wach macht auf eine Aktion der enercity für Empfänger von Transferleistungen (
JobCenter etc.) aufmerksam: Nachdem Stromspar-Check besteht die Möglichkeit ein
Balkonkraftwerk (Photovoltaik) gratis zu erhalten. Die Angelegenheit Photovoltaik wird kurz
angesprochen, bedingt durch die Unternehmensform Genossenschaft kann dies für die WSL
leider nur beschränkt angegangen werden, es bestehen steuerrechtliche Hindernisse.

Es wird darauf hingewiesen, beim Neuinstallation von Balkonen die Installation von
Balkonkraftwerken zu ermöglichen.

Marit Kukat aus der Wesselstr.5 wünscht sich mehr Kommunikation zwischen der WSL und
der Hausgemeinschaft, am liebsten monatliche Treffen. Es wurde angeregt, diese Bitte an
die Verwalterin, Frau Roland, zu tragen. 

Heiner Rüschenschmidt beendet die Versammlung um 19.50 Uhr.
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